
akädemien, technische Fachschulen für 
Industrie oder Landwirtschaft, Kranken­
häuser, Sanitätsstationen, Klubs, Kunst­
gruppen, Chöre, Sportmannschaften und 
andere Organisationen zu gründen. Sie 
wirken in diesen Organisationen als Leh­
rer, haben aber zugleich mit den Massen 
zusammen gelernt.

Die Funktionäre haben durch die Teil­
nahme an körperlicher Arbeit und durch 
die Entsendung zur Arbeitsstählung nach 
unten nicht nur ihre Ideologie umgestal­
tet, ihren Arbeitsstil verbessert, sondern 
auch gewisse Fertigkeiten und Kenntnisse 
für die Produktion erworben. Die Funk­
tionäre in der Landwirtschaft und die in 
die Dörfer gesandten Funktionäre haben 
alle die üblichen Arbeiten in der Land­
wirtschaft erlernt, z. B. den Bau von 
Wasserrinnen, die Bewässerung, das 
Sammeln von Dünger, das Pflügen, 
Saatauslegen, Säen, Jäten und Mähen. 
Nicht wenige haben durch Versuchsfelder 
zusammen mit den Massen verschiedene 
rückständige und konservative Arbeits­
verfahren durch eine fortschrittliche An­
bautechnik ersetzt und diese verbreitet, 
so daß viele hochproduktive „Sputniks“ 
entstanden. Die Funktionäre der Indu­
striebetriebe haben durch die „Arbeit in 
der Schicht“ große Produktionsfertigkeit 
erworben, viele sind Fachleute geworden. 
Einige technisch ausgebildete Mitarbeiter 
konnten nach der Teilnahme an körper­
licher Arbeit ihre theoretischen Kennt­
nisse noch enger mit der Praxis verbin­
den. Noch wichtiger ist, daß sie von den 
Massen viel praktisches Wissen erfahren 
haben, das nicht in den Büchern steht. 
Die Dogmen aus den Büchern, die der 
Produktion eine Schranke setzen, wurden 
durchbrochen, der Aberglaube wurde 
beseitigt, so daß sich das wissenschaftlich- 
technische Niveau erhöht hat. Viele 
Funktionäre haben sich bei der Produk­
tionsarbeit nicht nur auf einem Gebiet 
spezialisiert, sondern haben Fertigkeiten 
und Kenntnisse für die Produktion auf 
mehreren Gebieten erworben. Sie besit­
zen somit „vielseitige Hände“. Sie können 
sowohl geistig als auch körperlich, sowohl 
in der landwirtschaftlichen Produktion 
als auch in der Industrieproduktion ar­
beiten. Eine neue Etappe, wo ein Mensch 
auf einem Gebiet spezialisiert ist und

zugleich über ein Können auf vielen Ge­
bieten verfügt und als Mitarbeiter für 
mehrere Zwecke eingesetzt werden kann, 
beginnt in unserem Lande zu entstehen.

IV.
Die Teilnahme der Funktionäre an kör­

perlicher Arbeit ist in unserem Lande 
schon zum Gesetz geworden. Die körper­
liche Arbeit beginnt, ein untrennbarer 
Bestandteil des Lebens jedes Mitarbeiters 
zu werden. Bei dem überwiegenden Teil 
der Funktionäre wurden das politische 
Bewußtsein und die Arbeitsfähigkeit 
durch die Teilnahme an körperlicher 
Arbeit und die Entsendung zur Arbeits­
stählung nach unten wesentlich erhöht 
Ein kleiner Teil hat die wichtige politi­
sche Bedeutung der Teilnahme an kör­
perlicher Arbeit jedoch nicht genügend 
begriffen. Ihm fehlt ein hohes Selbst­
bewußtsein bei der Arbeit; er macht nur 
mit. Es gibt sogar vereinzelt Leute, die 
gewisse Hemmungen gegen die Teilnahme 
an körperlicher' Arbeit zeigen und sich 
nicht gut verhalten. Deshalb ist es not­
wendig, die politisch-ideologische Erzie­
hung unter den Funktionären ständig 
durchzuführen.

Zur Zeit vollzieht sich eine Wandlung 
in der Situation unseres Landes, Diese 
hat historische Bedeutung. Die Volks­
kommune hat sich im ganzen Lande 
durchgesetzt. In der Bewegung, die das 
ganze Volk umfaßte, haben die staat­
lichen Institutionen, Schulen und Hoch­
schulen und Einheiten der Armee, indem 
sie sich in die industrielle und landwirt­
schaftliche Produktion einschalteten, 
einen Höhepunkt erreicht. In dieser 
neuen Situation sollen nach den Weisun­
gen des ZK ein umfassender Plan ausge­
arbeitet und vielseitige Formen ange­
wandt werden, damit unbedingt jeder 
Funktionär in jedem Jahr in einer be­
stimmten Zeit an körperlicher Arbeit 
teilnimmt. Das Ziel ist, daß jeder 
Funktionär allmählich ein roter, qualifi­
zierter und allseitig entwickelter Mensch 
wird, damit der Unterschied zwischen 
geistiger und körperlicher Arbeit und die 
Trennungslinie zwischen den Funktio­
nären und den Massen Schritt für Schritt 
beseitigt wird. Damit soll eine wichtige 
Voraussetzung für den Übergang zum 
Kommunismus geschaffen werden.
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